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Fundamentalistisches Denken und Terror

Religiöse, philosophische 
und psychoanalytische Aspekte

Unter Fundamentalismus verstehen wir eine 
Überzeugung, Anschauung oder Geisteshal-

tung, die sich durch kompromissloses Festhalten 
an religiösen, politischen, ideologischen oder an-
deren Grundsätzen auszeichnet und das jeweilige 
Handeln bestimmt. Mit seinen Merkmalen von Dog-
matik und Intoleranz sowie dem Anspruch auf Letzt-
begründung bringt sich fundamentalistisches Den-
ken in eine Gegnerschaft zu Werten einer Moderne, 
die auf Pluralismus, Dialog und das „Inter“ vielfälti-
ger Verbindungen setzt.

Spätestens seit den Anschlägen vom September 
2001 wird Fundamentalismus mit terroristischer 
Gewalt, islamistischer in diesem Fall, in Verbin-
dung gebracht. Es fragt sich, ob fundamentalisti-
schem Denken ein gewaltförmiges Potenzial inhä-
rent ist, das sich unter geeigneten Umständen als 
Terror entlädt, oder ob die Erscheinungsformen sol-
chen Denkens lediglich als Legitimation für Gewalt-
exzesse dienen, deren Ursachen ganz andere sind. 
Im hier angekündigten Seminar werden fundamen-
talistisches Denken und terroristische Gewalt in ih-
ren möglichen Ursprüngen und Zusammenhängen 
unter religiösen, philosophischen und psychoanaly-
tischen Aspekten untersucht. Ein Schwerpunkt liegt 
dabei auf der Frage, wie sich genuin psychoanalyti-
sche Zugänge durch theologische, religionswissen-
schaftliche und philosophische Perspektiven erwei-
tern lassen.  

Henry Abramovitch, Prof. Dr., Professor an der Uni-
versität Tel Aviv. Jungscher Analytiker. Gründungs-
präsident des Israel Institute of Jungian Psychology. 
Früherer Präsident der Israel Anthropological Asso-
ciation. Aktives Mitglied der Interfaith Encounter As-
sociation. Email:  abramh@post.tau.ac.il

Daniel Krochmalnik, Prof. Dr. Dr. h. c., Professor für 
Jüdische Religion und Philosophie der School of  
Jewish Theology an der Universität Potsdam. Email: 
daniel.krochmalnik@uni-potsdam.de

Reiner Manstetten, PD Dr. phil., M.A.. Dozent am 
philosophischen Seminar der Universität Heidel-
berg; Lehrer für Zen und christliche Kontemplation. 
Email: reiner.manstetten@awi.uni-heidelberg.de 

Seminarablauf:

Samstag, 24. November 2018

18:30 	 Begrüßung

19:00	 Daniel Krochmalnik:
	 Buchstabe und Geist der Schrift. 
	 Fundamentalismus und Judentum

20:00	 Diskussion	

Sonntag, 25. November 2018

 
09:30	 Henry Abramovitch:	
	 The Contrast between Fundamen-
	 talist Thinking and Violence 
	 of Terror
	 (Vortrag in englischer Sprache mit 		
	 Übersetzung)

10:30  	 Diskussion

12:00	 Mittagessen und Mittagspause	

14:00	 Reiner Manstetten:
	 Mystik und die Lizenz zu töten.
	 Beispiele aus dem Christentum, dem 
	 Islam und dem Zen-Buddhismus
	
15:00	 Diskussion

15:30	 Kaffeepause

16:00	 Fundamentalistisches Denken und
	 Terror – gemeinsame Aussprache
 	 mit den Referenten
	 Moderation: Angelica Löwe
	 Übersetzung: Jens Preil

17.00	 Seminarende und Verabschiedung


